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Editorial

Studieren in Chur
Die Architektur- und Ingenieurschule Chur ist Teil der
Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW), die ihrerseits

Teil der Fachhochschule Ostschweiz ist. Rund hundert

Studierende lernen in Teil- oder Vollzeit ihr Metier.
Chur hat ein paar Eigenarten. Diese erklärt dieses
Themenheft: Die künftigen Architektinnen und Bauingenieure
studieren miteinander, jede und jeder lernt zwar die eigene

Profession, aber ein beträchtlicher Teil sind gemeinsame

Kurse, Übungen und Projekte. Und Chur orientiert
sich an einem Thema: planen und bauen in den und für
die Alpen, für den alpinen Wohn- und Lebensraum.
Daraus werden die Themen für die Forschung, Entwicklung
und Dienstleistung geschöpft, wie sie das Fachhochschulgesetz

verlangt; daraus wird der Inhalt für die Lehre
geschmiedet. Dafür ist das Institut Bauen im Alpinen Raum

(IBAR) eingerichtet worden, und da entstand in den
letzten Jahren eine Reihe bemerkenswerter Arbeiten zur
Renaissance des Dorfes. Arbeiten, die das Planen und das
Bauen im ländlichen Raum mitbestimmt haben.

Der Weg des Churer Studiengangs für <Bau und
Gestaltung) ist beispielhaft für die Schweizer Bildungspolitik.
Seit den Neunzigerjahren krempelt das Land die
Fachhochschullandschaft um. Der Prozess ist kein
Sonntagsspaziergang, weder für die Professorinnen noch für die
Politiker - und er ist noch nicht zu Ende. So sollte Chur, wo
man eine fünfzig lahre alte Tradition in der Ausbildung
für Bauleute kennt, eigentlich auf einen Architekturlehrgang

verzichten. Dank politischen Klimmzügen wurde es
dennoch möglich, eine Bauschule zu führen, und in den
letzten Jahren hat sie ein überzeugendes Programm
etablieren können: bauen für den alpinen, für den ländlichen
Raum; bodennah und weltgewandt. Köbi Gantenbein
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